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Aktuelle Schwerpunkte der Fachgruppe

• Interdisziplinäre und Interprofessionelle Vernetzung zu Themen der 
Infektionsprävention, wie z.B. 

• Surveillance nosokomialer Infektion und MRE, 
• Nachhaltigkeit hygienischer Maßnahmen, 
• Weiterentwicklung Präventionsmaßnahmen zum Patientenschutz

• Koordinierte Forschungsprojekte und Teilnahme in Netzwerkprojekten
• NUM 3.0
• Projekt PREVENT): Kampmeier, Zweigner und weitere
• Infrastruktur NUM - SAR: Scheithauer, Mutters, Kampmeier, Kipp und weitere
• Projekte PRO-OEGD (Mutters et al.) und 

HOspital hygiene Preventing Emissions (HOPE) (Scheithauer et.al.)



Aktuelle Schwerpunkte der StAG Hyg

• Dem Vorstand bei praktischen / politischen Aspekten zu allen 
infektionspräventiven (humanmedizinischen) Themen zuarbeiten, z.B.:

• Mitarbeit im VAH (Vorstand, DMK, KPH): Brandt
• Mitarbeit im (z.Zt. ruhenden) DIN Ausschuss 

„Krankenhausreinigung“: Brandt
• Mitarbeit an der AWMF-S3-Leitlinie „SARS-CoV-2“: Brandt
• Mitarbeit an der AWMF-S3-Leitlinie „Ausbruchsmanagement in 

Gemeinschaftseinrichtungen“: Scheithauer
• Koordination der AWMF-S3-Leitlinie „Patienteneinbindung in die 

Infektionsprävention“: Chaberny
• Mitarbeit in der Sektion „Krankenhaus- und Praxishygiene“ der DGKH (ehemals 

gleichnamiger Arbeitskreis der AWMF): Scheithauer



Aktivitäten 2025/2026  - gemeinsam StAG + FG

• DGHM Tagung 2025 in Jena: 
• 6 Time-Slots
• 4 Wissenschaftliche Workshops (von eingereichten Abstracts)
• Posterwalk (jede*r Posterautor*in konnte 1 min sein Poster in Gegenwart von Abstract-bewertenden 

StAG/FG-Mitgliedern vorstellen)
• 2 Symposien mit eingeladenen Sprechern: 

• „Sensitivere Diagnostik respiratorischer Erreger – neue hygienische Herausforderungen?“
• „MRE - Management und Infektionsprävention“

• Workshop „VRE 2026“ in Würzburg in Zusammenarbeit mit FG MIP und RKI
• Mitgründung einer neuen FOSA „Hygiene und Umweltmedizin“ im Rahmen des NUM



Aktivitäten 2025/2026 (2)
• StAG: 

In Zusammenarbeit mit dem Vorstand Stellungnahmen zu KRINKO-Empfehlungen, 
Gesetzesvorhaben, u.a.:

• KRINKO-Empfehlung Kaltwasser
• KRINKO-Empfehlung Rehaeinrichtungen
• Musterweiterbildungen Hygiene und Umweltmedizin, 

Zusatzweiterbildung Krankenhaushygiene
• Umfrage des BM Gesundheit zu Einsparpotentialen im Gesundheitswesen im Fachbereich „Hygiene / 

Infektions-Prävention“

• StAG: 
Beantwortung zahlreicher Fachfragen von Institutionen / Personen 
 Fachliche Aussagen oder Verweis auf Andere

• FG: 
Kurs „Repititorium Hygiene und Umweltmedizin für Weiterbildungsassistenten“ in 
Zusammenarbeit mit der jDGHM mit >100 Teilnehmenden in 2025, nächster Kurs Nov. 2026



Zukunft & Vernetzung

• Abstimmung mit den anderen H-Fachgesellschaften (DGKH und GHUP) 
weiterführen, Zusammenarbeit mit dem ÖGD stärken. 

• Weiterhin als Gründungsmitglied des Verbundes für Angewandte 
Hygiene (VAH) Stellung eines Vorstandsmitglieds sowie politische und 
fachliche Unterstützung bei der langfristigen Sicherung der 
unabhängigen Desinfektionsmittellistung

• Mitarbeit bei der Deutsche Vereinigung zur Bekämpfung der 
Viruskrankheiten (DVV) insbesondere zum aktuellen Projekt 
„Prävention respiratorischer Infektionen bei med. Personal“ (Mattner)

• Enge Zusammenarbeit der der jDGHM weiterführen



Wünsche (an den Vorstand, andere FG etc.)

• Klare und ggf. weniger Abstract-Topics für das Einreichen von 
Abstracts für die Jahrestagung, 
Ziel: 

• Vereinfachung für die Autoren
• Reduktion von Irrläufern

• [Was kann anders und/oder besser werden, welche Formate, 
Strukturen oder Abläufe würden der FG/StAG nutzen? Diese 
Folie ist optional, aber sehr hilfreich]



Ab hier alte Folien – aktuell nicht zeigen!



Hygiene in der DGHM

Ständige Arbeitsgemeinschaft (StAG) 
Allgemeine und Krankenhaushygiene

Aufgaben:

Fachgruppe PR
InfektionsPrävention und AntibiotikaResistenz
in der Krankenhaushygiene

Aufgaben: 
Wissenschaft („neue Daten generieren“)
Förderung junger Wissenschaftler
Fortbildung („Hygienetage“)
Eigenes Fachgruppen-Konto

§ 2 – Zweck
Die Deutsche Gesellschaft für Hygiene und Mikrobiologie (DGHM) ist eine wissenschaftliche Fachgesellschaft. Sie erstrebt den 
Zusammenschluss aller in der Mikrobiologie und Hygiene tätigen Wissenschaftler in Deutschland und hat die Aufgabe, Forschung 
und Lehre auf den verschiedenen Teilgebieten der Mikrobiologie und Infektionsimmunologie sowie der Hygiene und des 
Gesundheitswesens durch Austausch wissenschaftlicher und praktischer Erfahrung, Durchführung von wissenschaftlichen 
Veranstaltungen und gemeinsamen wissenschaftlichen Vorhaben zu fördern.

Durch StAG 2009 
initiiert und gegründet

Folie modifiziert nach Prof. Dr. Iris F. Chaberny



Arbeitsteilung StAG_Hy / FG_PR

StAG_HY
• Gesetzt:

„Politik“ (Beantwortung von Fragen, 
Stellungnahmen)

• Fortbildung 
• Symposien im Rahmen der DGHM-

Jahrestagungen
• Schirmherrschaft für Hygienetage (Berlin, 

Leipzig)

FG_PR
• Gesetzt:

Wissenschaft = neue Daten
Workshops im Rahmen der DGHM-
Jahrestagungen



Ständige Arbeitsgemeinschaft (StAG)
Allgemeine und Krankenhaushygiene
Mitglieder vom Vorstand berufen, „kein Beitritt möglich“: 

• Brandt, Ch. (UK Heidelberg)  Sprecher

• Chaberny, I. (UKSH, Kiel/Lübeck)

• Eckmanns, T. (RKI) Sprecher

• Kipp, F. (UK Jena)

• Kola, A. (Charité)

• Kossow, A. (Gesundheitsamt Köln)

• Liese, J. (UK Tübingen)

• Mattner, F. (Köln/Uni Witten-Herdecke)

• Mutters, N. (UK Bonn)

• Podbielski, A (Rostock)

• Scheithauer, S. (UK Göttingen)

• Schröppel, K (Ammerbuch)


